
Zeitschrift: Schweizerische Lehrerzeitung

Herausgeber: Schweizerischer Lehrerverein

Band: 19 (1874)

Heft: 36

Anhang: Beilage zu Nr. 36 der "Schweiz. Lehrerzeitung"

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


301

Beilage zu m\ 36 der „Schweiz. Lererzeitung".
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Im verlage vou J. Huber in Frauenfeld ist
soeben erschinen und durch alle buchhand-
lungen zu bezihen:

Die Durchführung
der

Orthographiereform.
Aus auftrag der orthographischen kommission

des schweizerischen lerervereins
ausgearbeitet

von
Ernst Götzinger.

Eleg. br. Preis fr. 1.

In Carl Winters universitätsbuchhand-
lung in Heidelberg ist erschinen:
James Connor : Französisch-Deutsch-Englisches

Konversationsbüchlein, zum gebrauche in
schulen und auf reisen. Manuel de con-
versation. Conversation-Book. Fünfte ver-
besserte und vermerte aufläge. 8° kart.
fr. 3. 75.

Dise 5. aufläge ist aufs neue durch-
gesehen und um ein kapitel: Sprüchwörter
und Spracheigenheiten in den drei sprachen
vermert worden.

Empfele mich in anfertigung von farbestempelu in kupfer à fr. 3—6 mit schöner tifer gravirung, ebenso

dauerhaft und um di hälfte billiger als di in messing. Lifere auch farbekästen, der große der Stempel entprechend,
mit blauer, schwarzer, roter oder violetter Stempelfarbe zu fr. 2—4. Mechanische selbstfärber fr. 13 — 15. Preis-
courants mit probeabdrücken versende gratis. G. Warth, galvaniseur, Winterthnr.

Im verlage von J. Huber in Frauenfeld ist soeben erschinen und durch alle buchhand-
langen zu bezihen :

stigmographische Wandtafeln
für den

vorbereitungsunterricht zum freihandzeichnen
in der

Volksschule
von

U. Schoop,
zeichenlerer an der thurgauischen kantonsschule und an der

gewerblichen fortbildnngsschule in Frauenfeld.
In mappe preis fr. 7. 20 rp.

Das lermittel, das wir himit der primarschule biten, soll wesentlich dazu beitragen, di
einfürung der stigmographie oder des punktnetzzeichnens, dessen bedeutung als Vorstufe
für das eigentliche freihandzeichnen sowol von den pädagogen als auch von den speziell
auf dem gebite des zeichneDS wirkenden fachlerern fast allgemein anerkannt wird, auch
unter ungünstigen Verhältnissen zu erleichtern. Es ist nämlich nicht zu verkennen, einer-
seits, dass lerer in ungeteilten schulen mit 6 und mer jaresklassen kaum immer di nötige
zeit finden dürften, um dem schüler an der schultafel vorzuzeichnen ; anderseits, dass manche
im zeichnen nicht vorgebildete lerer nicht zur Überwindung der scheu kommen, dem schüler
di Zeichnung selbst vorzumachen, obschon das vorzeichnen von seite des lerers durch di
einrichtung der stigmographischen tafel für den lerer ebenso erleichtert ist als für den
schüler das nachzeichnen.

Der stufengang der Übungen ist im allgemeinen derselbe, wi wir in auch in unsern
„stigmographischen Zeichnungen nidergelegt haben, nur mussten, da wir di zal der tabellen
aus vorzugsweise ökonomischen gründen auf möglichst wenige reduziren wollten, selbstver-
ständlich vile Übungen unberücksichtigt bleiben.

Der stufengang der Übungen unseres tahellenwerkes hat sich folgendermaßen gestaltet :

Tabelle 1 : Senkrechte und wagrechte iinien und rechte Winkel,

„ 2: Figuren im quadrat,

„ 3: Gebrochene linien (aus senkrechten und wagrechten linien zusammengesetzt),

„ 4: Leichte umrisse iaus senkrechten und wagrechten linien bestehend): Tisch, stul,
schemel, denkmal, schrank, ofen,

„ 5 : Linksschräge und rechtsschräge linien, spitze und stumpfe winkel,

„ 6: Gebrochene linien (aus schrägen linien gebildet),
„ 7: Gemüse- und blnmengarten mit spitz, stumpf- und rechtwinkligem dreieck, rechteck,

raufe und langraute,

„ 8: Buchdeckel mit quadrat, frapez und trapezoid,

„ 9: Figuren im quadrat,
„10: Verwendung von quadratfiguren für größere flächen,
„ 11: Bandartige verzirungen,
„ 12: Bandartige und geflochtene verzirungen,
„ 13: Umrisse : gitter, einfassnngsmauer mit tor,
„ 14: Umrisse: schrank, kommode, Sekretär, zimmertür, klavir, küchenkasten,
„ 15: Senkrechte, wagrechte und schräge stichbogen,

„ 16: Band- und Frisverzirungen, Spitzenmuster,
„ 17 : Anwendungen der Wellenlinie, dachzigelverbindungen,

„ 18 : Anwendung des virtelskreises, halbkreises und kreises in quadratfiguren,

„ 19 : Verbindung von geraden und krummen linien in quadratfiguren,
„ 20: Ungleichmässig krumme iinien: einhüftige bogen etc

„ VI: Elementarformen: ellipse, eilinie, wappen-, herz-, lanzett- und birnform,

„ 22 : Blütenformen,
„ 23: Gelflnderverzirungen,
„ 24; Verzirungen für frise nnd holzarchitektur.

Im verlage von F. Schultheis in Zü rieh
ist soeben erschinen und in allen buchhand-
lungen zu haben:

H. Breitinger,
professor an der tburgauischenkantonsschule :

Französische Briefe
zum rückübersetzen aus dem deutschen in

das französische bearbeitet.
Preis fr. 1. 40, in partien von 12 exempl.

und mer fr. 1. 10.

Zu bezihen von J. Hubers buchhandlung
in Frauenfeid:

Kryptogamen-Flora,
enthaltend

di abbildung und beschreibung
der vorzüglichsten

kryptogamen Deutschlands.
I. teil: Flechten.

Mit 520 abbildungen und 212 lithog. tafeln
Ilerausgeg. von Otto Müller und G. Pabst

Preis fr. 10. 70.

In J. Hubers buchhandlung in Fraueufeld
ist vorrätig:

Spielbuch.
400 spife und belustigungen

für schule und haus.
Gesammelt und herausgegeben

von Jos. Ambro s.
Preis fr. I. CO.
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Verlag von A. Pichlers Wittwe & Sohn,
bucbhandlung für pädagogische literatur, Wien, V. Margarethenplatz 2.

Zur einfürung empfolen!
Die Naturlehre für den Unterricht in den obern Klassen der Volksschulen,

bearbeitet von prof. dr. Eugen Netoliczka, mitglid des k. k. landesschulrates in Graz
6 bogen in gr. 8. mit 91 in den text gedruckten holzschnitten Preis 95 cts

Inhalt : Di luft. Das wasser. — Di wärme. — Das licht. Der schall. Der
magnet Elektrizität. — Gleichgewicht und bewegung fester körper.

Urteile der presse : Ein ausgezeichneter leitfaden für den physikunterricht an volks-
schulen. Der stoff ist methodisch verarbeitet. Immer ist zuerst der versuch vorausgeschickt,
dann folgt di erklärung. Di abbildungen sind gut. (ScÄroeia. Lermrf*/.)

Dise naturlere behandelt in gedrängter kürze di für di Volksschulen wichtigsten
physikalischen erscheinungen Di leichtfassliche darstellung, di klare anordnuog des
Stoffes und di beigäbe der zalreichen veranschaulichen len abbildungen lassen das werkchen
empfelenswert erscheinen. ("Cfte/nnifeer pädagof/ise/ie .Blätter.)

Auf 8 • Seiten behandelt der Verfasser den physikalischen lerstoff gehobener volks-
schulen in klarster und übersichtlichster weise. Seine entwicklung ist im höchsten grade
konzis, di darstellung lichtvoll und übersichtlich geglidert. Di abbildungen sind vorzüg
lieh Wir empfelen es dringend allen lerern (TJat/rosehe Le/zrerrhy.j

aufl. kart. 65 cts.
Fibel nach der analytisch-synthetischen Lesemethode. 4 aufl.

Ambros los., Schreiblesefibel. 8
Frühwirth Ant. und AI. Fellner,

kart 65 cts
Clima M., Haushaltungskunde. Ler- undlesebuch fürtöchterschulenundlererinnen-bildungs-

anstalten. 3. aufl. 1874. 95 cts.
Netoliczka, professor dr. Eugen. ICurzgefasste Mythologie für Töchterschulen. Mit vilen

holzschnitten 8. 1874. fr. 1. 30.
Rothe, dir., Ludw. Krystallnetze zur Verfertigung der beim mineralogischen Anschauungs-

Unterricht vorkommenden wichtigsten Krystallgestalten 3 bog 2. aufl 80 cts.

Dez 6eo6sfch%<er ein/wnm# stehe« de« 6etre/fe«den herre« direhforere oder lerem /res-
eampfare ,ew eer/üi^M«^.

Zu bezihen in J. Hubers buchhandlung in F rauenfeld :

Wanderungen eines deutschen Schulmeisters.

Pädagogisches und politisches aus den jaren von 1847 bis 1862.

Von K. 0. M B. (Brunnemann)
Inhalt.-

849.1. Lerlingsjare, a) Berlin 1847, b) Stettin 1847—
2. Gesellenzeit.
3. Bern 1849. Der große kornhausboden, professor Pabst, politische geschickte des kantons

Bern, di Berner Verfassung vom jare 1846, das höhere gymnasium, di progymnasien, di
industrie- und realschulen, dr. Müller, di Michelei und di deutsche flüchtlingsschaft.

4. Grosswabern bei Bern 1849—1850. Das erzihungsinstitut Gladbach, politischer umschwung
im kanton Bern, di schweizerische bundesverfassung vom jare 1848, eine lererprüfung
in Freiburg, aufenthalt in Genf.

5. Murten 1850—1855 Der kanton Freiburg und seine bevölkerung, di spräche der Frei-
burger, politische geschichte des kantons Freiburg, di Freiburger Verfassung vom jare
1847, di Murtner behörden, der öffentliche Unterricht im kanton Freiburg, di Murtner
schule, di sozialen zustände, di garde civique, di presse, di ausweisung.
Genf 855—1857. Politische geschichte des kantons Genf, James Fazy, Karl Vogt, das
institutwesen in der französischen Schweiz, La Châtelaine, der öffentliche Unterricht im
kanton Genf, eine lererprüfung in Winterthur.
Frauenfeld 1857 — 1862 Politische geschichte des kantons Thurgau, di thurganische
Verfassung vom jare 1831, di revidirte Verfassung des kantons Thurgau vom jare 1868,
di thurgauische kantonsschule, rektor Benker, di Sekundärschulen, di primarschulen, di
Beaufsichtigung der schulen, di Besoldung der lerer, di lererbtldung, das schulgut, der
öffentliche Unterricht im kanton Zürich, reformvorschläge für das unterrichtswesen in
Preussen, di sozialen zustände, der .Bächtelistag. di bürgergemeinden, di naturalisation,
di übrigen Städtchen im lande, der schweizerische allgemeine lererverein, zwei Schwei-
zerische universitätsjnbiläen, di heimker.

6.

Binnen wenigen monaten 30,000 verkauft!

Durch
Dietlein, Deutsche Fibel,

2 hefte à 40 cts., ist endlich eine muster-
fibel ilaut „Thür. Schulztg." eine normal-
fibel (laut „Allg. Schulztg ") geschaffen.
Bei beabsieht, einfürung sendet di Verlags-
handlung R. Herrosé, Wittenberg. 1 probe-
exemplar.

Wenn Dietleins Deutsche Fibel in der
„Thür. Schulztg." eine musterfibel, in der
„Allg. Schulztg." eine normalfibel genannt
wird, so ist das kein bloßes epitheton or-
nans, sondern unsers erachtens volle warheit

„Allg.lit. Anz f. d. evang. Deutschland."

L'Écho de Paris. Eine sammlimg franzö-
sischer redensalten, welche man täglich
hören kann, wenn man in Frankreich lebt.
Mit französisch-deutschem wörterbuche von
dr. F. Fliessbach. 17. aufl. 8°. Fr. 2. 70.
Unentberlich, um gut und fein französisch

sprechen zu lernen.

The New London Echo. Eine Sammlung
englischer redensarten, di man täglich hö-
ren kann, wenn man in London lebt. Mit
Wörterbuch von G. Knight. 6 aufl. 8°. Fr. 40.

Di „Deutsche Lehrerzeitung" schreibt über
das buch : Für dijenigen, welche sich in der
englischen Umgangssprache zu vervollkomm-
nen wünschen, können wir kein besseres werk
empfelen als obiges.

C. A. Haendel in Leipzig.

Collège de Rolle.
La place d'instituteur de latin,

de grec, d'allemand et d'histoire, au
collège de cette ville est mise au con-
cours. Traitement: 2300 fr. par an,
pour un maximum de 32 heures de
leçons par semaine. S'adresser pour
renseignements et inscription au Pré-
sident de la Commission des écoles
avant le 15 Septembre prochain.

(M. 1296 Z.)

Schweiz, volkstheater.
Bei unterzeichneten sind soeben erschinen :

VIII. bändchen : Die Rose vom Oberland.
Schweiz. Schauspil in 4 akten.

IX. bändchen : Die Schweizer-Studenten oder
der gepreilte Geizhals. Lustspil in 'Z akten.
Unfehibare und Kelzer im Jura. Posse in 2 akten

Ferner sind unter der presse:
X. bändchen: Söhne der Berge oder zwei

von den Jesuiten Verfolgte Schweiz. Schauspil
in 5 akten.

XI. händchen : Nikiaus Leuenberger oder der
Bauernkrieg. Vaterländisches schauspil in 6
bildern.

Bestellungen auf dise novitäten à fr. 1

per händchen können gemacht werden hei
der buchdruckerei Laug & Cie. in Bern.

Bei unterzeichneten können ferner gegen
nachname bezogen werden:

1 Schweizer in Amerika oder Sehn-
snclit nach der Heimat. Schweizerisches
lebensbiid mit gesang in 3 akten. 1 fr.

2) Der Fabrikler. Schauspil in 3 akten.
— Neutral, in 1 akt; Stumme Liebe oder
Offizier und Militärarzt, in 1 akt; Die
eifersüchtige Fran, in 1 akt; 3 schwanke
für Schweizerinnen, aus dem letzten deutsch-
französischen krige, nebst mereren deklama-
tionen. Der ganze band 2 fr

3) Abschied und Rückkehr. Anhang zu
„Schweizer in Amerika", 2 akte; Winkel-
rieds Abschied, i akt; deklamationen(VIi.
bändchen). 1 fr.

4) Über'm Ozean oder das Schwyzer-
Alpenrösli. Schweizerisches Charakterbild
mit gesang in 2 akten. 1 fr.

Buchdruckerei Lang A Cie. in Bern.

gfeggntt 3 n n q r t.

V #
I äjfft A n f p t a <6 t.

Lerbuch der (S olzischen) steno-
graphie. Zum Selbstunterrichte. 4. aufl.
Mit 32 lith. tafeln. Preis fr. 2 beim
Verfasser: Hans Frei, Bern.
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